
… LÄDT EIN:

zu einem besonderen Miteinander mit sehr unterschiedlichen Menschen in diesem Monat.

Doch zunächst lädt Aufwind zu einem gemeinsamen Moment der Freude ein, denn wir sind

glücklich, Euch die neue Aufwind-Veranstalterin, -Organisatorin und -“Herzmenschin”

Doreen Hopf-Traut (hier im Bild mit ihrem Mann) vorstellen zu dürfen - manch einer kennt

sie vielleicht schon durch ihr unermüdliches Tun bei Provinzkultur.

“Ich freue mich bei Aufwind auf viele interessante Themen, Menschen und Möglichkeiten,

darauf, mich einzubringen und mich zu entfalten.“, teilt Doreen auch ihre Freude. Am

besten, Ihr lernt sie und ihre herzliche Art bei einer unserer nächsten Veranstaltungen

selbst kennen!

Wir fokussieren uns also diesen Monat primär um Doreens Einarbeitung und sind selbst

schon gespannt, welche Themen wir Euch in den nächsten Monaten vorstellen werden. Es

gilt jedoch wie immer: bringt auch gerne Eure eigenen Ideen mit ein!

Spannend wird unsere bereits angekündigte Podiumsdiskussion am Samstag, in der es um

unsere Zukunft geht und mit nicht minder interessanten Gästen bei der Gesprächsreihe

Elefanten und Mücken.



+++ Last Call +++

WELCHE WAHL HABEN WIR?

Veranstaltungsreihe “Zukunft Denken”

Bild von Pixource auf Pixabay

PODIUMSDISKUSSION

diesen Samstag, 09. März, 19 Uhr

Arena Schöne Aussicht, Gewerbestr. 3a, Zella-Mehlis

Der Samstag wird spannend, denn unsere Teilnehmer der Podiumsdiskussion werfen einen

jeweils sehr unterschiedlichen Blick auf unsere aktuelle Welt — und haben somit auch sehr

verschiedene Ansätze, wie potenzielle Lösungsansätze aussehen könnten. Oder finden sich

vielleicht doch unvermutete Parallelen, die uns geeint in eine wünschenswerte Zukunft

führen werden?



Die Teilnehmer der Podiumsdiskussion kurz vorgestellt:

Ralf Uwe Beck / Hauptthema: Direkte Demokratie

(Verein “Mehr Demokratie e. V.”)

Kurz-Vita: Ralf Uwe Beck hat nach einer Aus bil dung zum Trak to ris ten von 1982 bis 1987 in

Jena Evan ge li sche Theo lo gie stu diert. Von 1995 bis 2002 war er als Umwelt be auf trag ter,

seit 2004 auch Refe rats lei ter Pres se- und Öffent lich keits ar beit im Lan des kir chen amt der

2009 fusio nier ten Evan ge li schen Kir che in Mit tel deutsch land (EKM). Seit 1997 enga giert

sich Beck für den Ver ein Mehr Demo kra tie e. V., ist seit dem Spre cher des 21

Orga ni sa tio nen star ken Bünd nis ses für Mehr Demo kra tie in Thü rin gen und seit Mai 2010

eben falls Mit glied und Spre cher des Bun des vor stan des des Vereins.

State ment: Bei den Bür ger rä ten betritt wirk lich jede und jeder den Raum als Bür ge rin und

Bür ger, und das auch ruhig im wirk li chen Sin ne – nämlich bereit zu bür gen, Ver ant wor tung

zu über neh men für die Gemein schaft. Das, was dort alle ver bin det, ist, dass sie

gemein sam an einem Strang zie hen und ver su chen, eine Fra ge zu lösen. Die

Bür ger be tei li gung ist immer nur Rat schlag für die Poli tik, und es bleibt im Belie ben derer,

die wir gewählt haben, wie sie damit umge hen… Des halb braucht es unter jeder

Bür ger be tei li gung ein Netz und einen dop pel ten Boden. Das ist aus unse rer Sicht die

direk te Demo kra tie, also die Mög lich keit, dass die Men schen not falls, wenn sie wie der

unter ge but tert wer den, wenn ihre Vor schlä ge wie der in den Schub la den ver schwin den, die

Mög lich keit haben, auf kom mu na ler Ebe ne Bür ger be geh ren zu star ten, auf Lan des ebe ne

Volks be geh ren. Das geht auch, das haben wir in allen 16 Bun des län dern, da ist das geleb te

Pra xis. Auf Bun des ebe ne fehlt das. Das ist aus unse rer Sicht die größ te

Demo kra tie bau stel le in Deutschland.

Fabian Scheidler / Hauptthema: Außenpolitische Position Deutschlands

(Historiker, Autor)

Kurz-Vita: Scheid ler stu dier te Geschich te und Phi lo so phie an der Frei en Uni ver si tät Ber lin

und Thea ter re gie an der Hoch schu le für Musik und Dar stel len de Kunst in Frank furt am

Main. Seit 2001 arbei tet er als frei schaf fen der Autor für Print me di en, Fern se hen, Thea ter

und Oper. Er ist Mit be grün der des unab hän gi gen Fern seh ma ga zins Kon text TV und hat vie le

Jah re als Dra ma turg für das Grips-Thea ter gear bei tet. Für sei ne publi zis tisch-künst le ri sche

Tätig keit bei Attac bekam er 2009 den Otto-Bren ner-Medi en preis für kri ti schen

Journalismus.

State ment: Die Zei ten sind ver wir rend und die poli ti sche Obdach lo sig keit nimmt zu. Auf

sich gestellt sind alle Ein zel be we gun gen, ob für Kli ma schutz, Frie den oder sozia le

Gerech tig keit zum Schei tern ver ur teilt. Die zuneh men de Pola ri sie rung und Spal tung nützt

allein denen, die die gegen wär ti ge rui nö se Ord nung der Welt solan ge wie mög lich

auf recht erhal ten wol len. Aus die sen Grün den sind Ver su che, die Grä ben zu über win den,

von ent schei den der Bedeu tung. Das ist schwer, gewiss. Denn man müss te sich das, was die

Grä ben so tief gemacht hat, zunächst ein mal gemein sam anschauen.



Frank Schelhorn / Hauptthema: Die Macht der Straße

(lokaler Aktivist, Pomologe, Agrarexperte)

Kurz-Vita: Seit einem hal ben Jahr Rent ner; kommt aus der grü nen, öko lo gi schen Rich tung

(aber nicht poli tisch grün bzw. nicht mehr); DDR-Kind; Christ, mit fes ter Bin dung an Gott;

war u.a. Teil neh mer auf den gro ßen Demos bei den G8 Gipfeln

State ment: Wenn die Regie rung plötz lich Geset ze ändert, muss man genau hin schau en,

wel che da geän dert wer den. Wir haben eine poli ti sche und wirt schaft li che Über grif fig keit,

die nicht mehr rech tens ist. Die Kor rup ti on in Deutsch land ist sta bil und wir haben heu te

eine beding te Dik ta tur. Ein Unrechts sys tem als Fun da ment — das habe ich alles schon mal

erlebt, des halb gehe ich auf die Straße.

Gryf Bailer / Hauptthema: Soziale Dreigliederung

(Verein “Soziale Dreigliederung”)

Kurz-Vita: Gebo ren in Ham burg, Aus bil dung zum Druck for men her stel ler, ver wei ger te den

Kriegs dienst und ist seit 1975 als Musi ker tätig, seit 20 Jah ren auch in der bil den den Kunst.

Seit 1989 beschäf tigt er sich inten siv mit der Sozia len Drei glie de rung, grün de te 2006 den

Ver ein zur “För de rung des Sozia len Drei glie de rungs ge dan kens”. Gryf nahm die Wen de mit

gro ßer Freu de auf, war fas zi niert von der Men ta li tät im “Osten” und lebt heu te in

Sach sen-Anhalt. Das erwor be ne Grund stück gehört dem Ver ein in

Ver ant wor tungs ei gen tum, hier befin det sich seit 2015 eine Tagungs stät te für

Dreigliederung.

State ment: Eine unse rer Grund la gen für ein gesun des Mit ein an der ist die Gewal ten tei lung,

die aktu ell kor rum piert und nicht mehr exis tent, in ihrem Grund ge dan ken jedoch gut ist.

Eine Lösung liegt in der Neu sor tie rung der drei Gewal ten und einem Umden ken unter der

Berück sich ti gung des Men schen als ganz heit li ches Wesen, das geis ti ge, see li sche und

kör per li che Fähig kei ten und Bedürf nis se hat. Dies könn te unse re aktu el len Pro ble me

unse res rein mate ria lis ti schen Den kens und Vor ge hens lösen.

Eine Kooperation von Aufwind und Provinzkultur.

Eintritt: 12 Euro

Tickets bei https://provinzkultur.de/ und Touristinformationen Suhl, Schleusingen,

Zella-Mehlis, Oberhof, Hildburghausen, Freies Wort Geschäftsstellen Suhl und Meiningen

https://provinzkultur.de/


ELEFANTEN UND MÜCKEN

Gesprächsreihe mit Julia Pöhlmann

VERANSTALTUNG

Freitag, 22. März 18 Uhr im Bürgerhaus Zella-Mehlis

Hans Turczynski hat unter anderem als LKW-Fahrer und Russischlehrer gearbeitet und

seine Neugier auf unterschiedliche Lebenswelten erhalten.

Er sucht mit vielen Menschen das Gespräch. Gleichzeitig, sagt er, werde es in diesen Tagen

immer politisch, man komme nicht drumrum, und deshalb landet er "selbst in der Sauna

bei Putin". Hans spricht über prägende Erinnerungen, aktuelle Bedenken und das, was er

tut, um zu Atem zu kommen.

Thomas Bischof, Stadtrat und Lehrer, freut sich auf Austausch. In den vergangenen Jahren

musste er lernen, Entscheidungen zu treffen, die ihm nicht immer gefielen. "Wenn es ein

Gesetz gibt, wird das für alle angewendet, ob ich das persönlich lieber anders

entscheiden würde, spielt keine Rolle." Beispiele bringt er mit, aber auch Privates wird zur

Sprache kommen. In Thomas Bischofs Leben gibt es immer was zu tun und freie Termine

sind rar, aber zum Zuhören und miteinander sprechen muss Zeit sein.

Zwei Generationen, zwei Lehrer, zwei politisch Interessierte - Elefanten und Mücken bringt

auch an diesem Abend unterschiedliche Menschen zusammen und das Publikum darf, wie

immer, gründlich nachfragen.

Kostenfrei.



WEITERE INFOS UND VERANSTALTUNGEN VON UNSEREN

KOOPERATIONSPARTNERN

Waldbürger-Initiative & Forst

"Ausblick auf das Waldbild von morgen"

Bild von Hans Linde auf Pixabay

WALD-WANDERUNG

23. März & 6. April

Treffpunkt Freibad Heidersbach um 9:30 Uhr bei Oberhof

Die Thüringer Waldbürger-Initiative lädt ein zu zwei Försterwanderungen bei Oberhof mit

Michael Wichmann (FA Oberhof).

Treffpunkt Freibad Heidersbach um 9:30 Uhr

Themen:

• Für ein stabiles, resilientes Ökosystem

• Allgemeines zum Wald

https://pixabay.com/de/users/hanslinde-3418194/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=2431875
https://pixabay.com/de//?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=2431875


• Ergebnisse nach Kyrill

• Borkenkäfermanagement

Teilnehmerzahl max. 35 pro Tour

Wetterfeste Kleidung und trittsicheres Schuhwerk.

Auch ein warmer Imbiss ist im Angebot!

kostenfrei


